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silicolgel 
kolloidale Kieselsäure gegen Magen-Darm-Erkrankungen 
 
silicolgel enthält Kieselsäure aus dem Mineralstoff Silicium und Sauerstoff in 
kolloidaler (feinstverteilter) und wasserhaltiger Form 
 
Magen-Darm-Erkrankungen sind häufig durch Schad-, Reiz- und Giftstoffe sowie 
Krankheitserreger verursacht. Wenn der Magen-Darm-Trakt dadurch gestört ist, kann 
es zu Sodbrennen, Reflux (saurem Aufstoßen), Übelkeit, Bauchschmerzen, 
Unwohlsein, Durchfall und Erbrechen aber auch Blähungen kommen. 
Der Vorteil von silicolgel besteht in der großen und reaktionsfähigen Oberfläche der 
Kieselsäure, wodurch sich bei innerlicher Anwendung eine schützende und 
beruhigende Schicht auf der Magen- und Darmschleimhaut bildet. Aufgrund des 
Bindungsvermögens der kolloidalen Kieselsäure werden Schad-, Reiz- und Giftstoffe 
sowie Krankheitserreger physikalisch adsorbiert (gebunden) und unschädlich 
gemacht, so dass sie auf natürlichem Wege über den Darm ausgeschieden werden 
können. Kieselsäure kann aber auch Gase binden und übermäßige Säure reduzieren. 
Auf Reisen und im Urlaub bei ungewohnter Kost und Nahrungsumstellung  ist 
silicolgel auch hilfreich. 
 
3 x täglich vor der Mahlzeit 1 Esslöffel (15 ml) 
 
silicolgel kann unverdünnt oder verdünnt mit Wasser oder Tee getrunken werden. 
Nach Abklingen der akuten Beschwerden kann die Behandlung noch einige Tage 
fortgesetzt werden. 
 
100 ml silicolgel enthalten 3,5 g Siliciumdioxid  
Konservierungsstoffe: Sorbinsäure (E 200), Natriumbenzoat (E 211 
 
silicolgel  500 ml   PZN 6114331  Medizinprodukt 
 




